
 
WIR HABEN ZWEI REGISSEURE,  
DIE MIT PATRICK DREIKAUSS SCHON GEARBEITET HABEN, BEFRAGT: 
 
 

 
MATTHIAS GLASNER 

 
Was schätzen Sie aus menschlicher und aus 
reiner Produktionssicht an Patricks Arbeit?  
 
„Ich schätze an Patrick vor allem seine Begeisterungsfähigkeit, 
sowie seine gute Einschätzung der Möglichkeiten von Kindern 
und Teenagern  vor der Kamera. Bei meinem Film EINE GUTE 
MUTTER haben wir uns nach mehreren Castings schließlich für 
einen Jungen entschieden, der uns am Anfang, trotz seines 
tollen Blicks,  als nicht geeignet schien. Doch Patrick hat an 
seine Möglichkeiten geglaubt, mit ihm gearbeitet und uns 
schließlich beim 3. Casting mit dem Jungen alle überzeugt. 
Außerdem hat man immer das Gefühl, ihm menschlich 
vertrauen zu können, was bei der Arbeit mit Kindern natürlich 
besonders wichtig ist. Er hat ein gutes Augenmass für das 
Abwägen zwischen den Interessen der Produktion und den 
Bedürfnissen von Eltern und Kindern und ich habe mich auch in 
dieser Hinsicht immer auf ihn verlassen können.“ 
 

 
 
 
Und was schätzen Sie aus menschlicher und 
aus reiner Produktionssicht an Patricks Arbeit? 
 
„Patrick ist ein sehr positiver denkender Mensch, der es schafft 
trotz seines stressigen Jobs immer locker und entspannt zu 
wirken. Er ist in seiner Arbeit sehr engagiert und genau. Was ich 
neben seiner Professionalität am meisten am ihm schätze, ist, 
dass er die ihm anvertrauten Kinder auch vor zu viel "Film" 
schätzt. Er ist also nicht nur Coach, sondern auch Betreuer und 
Freund. Patrick sorgt mit Liebe und Nachdruck am Set dafür, 
dass das niemand (auch nicht die Verantwortlichen) vergisst. 
Wenn eine meiner Tochter wirklich einmal ernsthaft vorhätte 
sich mit Schauspielerei zu beschäftigen, würde ich sie zu 
Patrick schicken. Ein größeres Kompliment kann ich ihm nicht 
machen." 

 

 
THOMAS BOHN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




